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+++ Einladung zum „Nachmittag und Abend der Offenen Tür“ in der „Forschungs- und  
 Archivstelle Artur und Felix Löwenstein“ am 22. Juli, dem „Löwenstein-Tag 2025“  

+++ Einladung zur erstmaligen „Löwenstein-Führung“ durch Mössingens Innenstadt  
am Samstag 26. Juli 2025 um 10.00 Uhr  

+++ Hinweis auf die „Demokratie-Erklärung zum 80. Jahrestag der Befreiung durch die  
 Alliierten und des Endes des Zweiten Weltkrieges am 8. Mai 1945“ des Löwenstein- 
 Forschungsvereins e.V.  

+++ Impressum / Datenschutz  
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Löwenstein-Forschungsvereins e.V.,  
 
am 22. Juli 2025 begehen wir den jährlichen „Löwenstein-Tag“. Er erinnert an den erstmaligen 
Besuch von Nachkommen der Familie Löwenstein in Mössingen am 22. Juli 2009 – dreiundsiebzig 
Jahre nach ihrer Vertreibung durch Nationalsozialisten. Wir freuen uns, wenn Sie an unserem „Tag 
der Offenen Tür“ und an unserer erstmals angebotenen „Löwenstein-Führung“ teilnehmen. Bitte 
melden Sie sich für die Führung vorab an. Seien Sie willkommen.  
 
 
+++ Einladung zum „Nachmittag und Abend der Offenen Tür“ in der „Forschungs- und  
 Archivstelle Artur und Felix Löwenstein“ am 22. Juli, dem „Löwenstein-Tag 2025“  
 
Der Löwenstein-Forschungsverein e.V. lädt interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Mössingen 
und aus der Region zur Teilnahme am diesjährigen „Löwenstein-Tag 2025“ ein. Mit dem jährlichen 
„Löwenstein-Tag“ erinnern wir an den ersten Besuch der Nachkommen der Familie Löwenstein am 
22. Juli 2009 – 73 Jahre nach ihrer Vertreibung durch die Nationalsozialisten.  
 
Am Dienstag, den 22. Juli 2025 findet in der „Forschungs- und Archivstelle Artur und Felix 
Löwenstein“ im Alten Rathaus Mössingen ein „Nachmittag und Abend der Offenen Tür“ von 15.00 
Uhr bis 20.00 Uhr statt.  
 
Der Verein erläutert seine „Demokratie-Erklärung“, die anlässlich des 80. Jahrestages des Endes 
des Zweiten Weltkrieges von der Mitgliederversammlung einstimmig verabschiedet wurde. 
Interessierte sind zum persönlichen Gespräch eingeladen.  
 
Der Wortlaut der „Demokratie-Erklärung“ erschien in der Ausgabe des Mössinger Amtsblattes vom 
9. Mai 2025 als ganzseitige Anzeige. Der Wortlaut ist zudem zu finden unter www.loewenstein-
forschungsverein.de  
 
Ferner präsentiert die Forschungsstelle die „Michael-Voigt-Bibliothek“ als Präsenzbibliothek. Sie 
enthält rund 500 Bücher zu Geschichte des Judentums und der Shoah. Zudem ermöglicht der 
„Löwenstein-Tag“ Einblicke in unser „Digitales PresseArchiv“ (DIPA). Das DIPA umfasst mehr als 
2.500 Presseartikel aus den letzten 20 Jahren über die Gedenk- und Erinnerungskultur in der 
Region. – Weitere Themenpunkte sind in Vorbereitung. Der Zutritt zum „Nachmittag und Abend der 
Offenen Tür“ ist frei.  
 
 



+++ Einladung zur erstmaligen „Löwenstein-Führung“ durch Mössingens Innenstadt  
am Samstag 26. Juli 2025 um 10.00 Uhr  

 
Vier Tage nach dem „Löwenstein-Tag“ organisiert der Verein am Samstag, den 26. Juli 2025 eine 
öffentliche Führung zur Geschichte der Löwenstein’schen Pausa in Mössingen. An fünf Stationen 
wollen wir das Unsichtbare sichtbar machen. Wir gehen zu zwei Gebäuden, die es nicht mehr gibt, 
die wir aber auf Bildern zeigen. Die Führung beginnt im Alten Rathaus in der „Forschungs- und 
Archivstelle Artur und Felix Löwenstein“ (Rathof 2) um 10.00 Uhr. Sie endet auf dem 
Löwensteinplatz. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 
Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmeldung gebeten an:  
verein@loewenstein-forschungsverein.de 
 
 
+++ Hinweis auf die „Demokratie-Erklärung zum 80. Jahrestag der Befreiung durch die  
 Alliierten und des Endes des Zweiten Weltkrieges am 8. Mai 1945“ des Löwenstein- 
 Forschungsvereins e.V.  
 
Die Mitgliederversammlung des Löwenstein-Forschungsvereins e.V. hat in einem einstimmigen 
Votum ihre „Demokratie-Erklärung“ verabschiedet. Der Wortlaut ist zu finden unter:  
https://www.initiative-loewensteinverein.de/wpc/index.php/2025/05/05/demokratie-erklaerung/  

(Wenn sich der Link nicht öffnet, bitte den gesamten Link kopieren und in die www-Zeile ablegen. Dann klappts.) 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Irene Scherer, Welf Schröter  
Herausgebende des elektronischen Informationsrundbriefes  
zur Wirkung und Bedeutung der Löwenstein’schen Pausa  
scherer@talheimer.de  
schroeter@talheimer.de  
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Newsletter bestellen und abbestellen  
Der Bezug des unregelmäßig erscheinenden Informationsrundbriefes ist gebührenfrei. Wir dürfen 
Sie bitten, diese Mailingliste auch Freunden und Bekannten, Kolleginnen und Kollegen weiter zu 
empfehlen. Sie können uns gerne weitere E-Mail-Adressen von Interessentinnen und 
Interessenten zukommen lassen. Wer den elektronischen Rundbrief nicht mehr erhalten will, 
sende folgenden Text an die Mail-Adresse schroeter@talheimer.de:  
Bitte die Adresse ..................@........................ aus dem Verteiler streichen.  
Postadresse: Löwenstein-Forschungsverein e.V., c/o Irene Scherer, Welf Schröter  
Herausgebende , Rietsweg 2, D-72116 Mössingen-Talheim, fax 07473-24166, Telefon mit 
Anrufbeantworter 07473-22750.  
 
Bezieher/innen des Newsletters am 11.07.2025: Anzahl 485.  
 
Datenschutz  
Die Redaktion des „Elektronischen Informationsrundbriefs zur Wirkung und Bedeutung der 
Löwenstein’schen Pausa“ nimmt den Schutz und die Sicherheit der persönlichen Daten der 
Newsletter-BezieherInnen sehr ernst. Der Rundbrief stellt eine ideelle kostenfreie und 
nichtkommerzielle Information dar. Elektronisch wird ausschließlich die Mail-Adresse verarbeitet. 
Namen, Adressen oder ähnliche Angaben werden elektronisch nicht in die Mailingliste 
aufgenommen. Die Mailadressen dienen ausschließlich der Zweckbindung des 
Newsletterversandes. Die Löschung der Mail-Adresse aus dem Mailverteiler ist zu jeder Zeit auf 
Wunsch möglich. Die Aufnahme der Mailadresse in den Mailverteiler erfolgt auf proaktiven Wunsch 



per E-Mail oder durch Eintragung in eine papierene Liste im Rahmen von Veranstaltungen oder 
Vorträgen. Die Mailadressen werden nicht an Dritte weitergeleitet. Die Mailadressen werden nicht 
mit Social Media-Anwendungen verknüpft. Es finden keine weiteren Auswertungen der Daten statt. 
Die technische Verwendung der Mailadresse erfolgt mit Hilfe der Software „Mailman“, die in 
gesicherter Umgebung des Providers technisch gepflegt wird. Ein Auftragsverarbeitungsvertrag 
nach BDSG und eine spezielle TOM-Liste (technisch-operative Maßnahmen) regeln die Details. 
Zugriff auf die Mailingliste haben ausschließlich die Herausgeber des Newsletters. In technischen 
Notfällen kann der technische Administrator des Providers die Daten sichern. Die Dokumentation 
der Mail-Adressen erfolgt durch eine Sicherheitskopie der gesamten Mailingliste.  


